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•5. Jahrgang Nr.7 Oktober 1958

FALTER AUF REISEN

Eine Frühjahrs-Überraschungr

von Alfons Birchier,Burg,Reichenburg (Schweiz)

: . Nicht immer bringt der .Dreizehnte Pech! So bescherte mir.
der 15.5.1958 unverhoffte,hochinteressante Erfahrungen an der Hg-
Lampe. Zwar, wollte ich an diesem Abend keinen Lichtfang treiben.
Am 5., 7., 9.u.11.Mai hatte ich bei Temperaturen bis zu 23 (sie!)
"gelämpelt" und immer vor den Maikäfern früher oder später kapitu-
lieren müssen... Trotz des Nicht-Flugjahres (das letzte war 1957)
hat wohl der plötzliche Wärme-Einbruch die sonst spärlichen Nach-
zügler schlagartig miteinander auskriechen lassen. • < •

Diese Invasion sollte vorerst verebben. Da wies der Abend
~d"e"s~~13vMal-nur- 16-°—äu£> war- -w-i-nd-s-t-i-l-l-,-rabendun-kel-.-Meine -Annahme-, die
relative Kühle werde die Melolontha veranlassen,zu Hause zu bleiben,
traf einj nur wenige Brummer störten den Leucht-Betrieb.

Um• 8ii45 installierte ich die Quecksilber-Dampflampe unter
dem Gat-Balkon (Redenschutz!) des Hauses und nahm sie erst morgens
gegen 3h wieder weg.

Gleich zu Beginn surren in beh'endem Fluge drei fast hell-
gelbe Heliothis peltigera Schiff, um1s Tuch. Mein Interesse ist
hellwach. Es wird auf's höchste gespannt,als Plusia ni Hb.,ein klei-
ner Irrwisch,flink an der Hausmauer emporkrax.elt. Und. gleich folgt
das schwere Geschütz: eine,zwei,fünf,sechs und mehr Celerio lineata F.,
f.livornica stellemsich nacheinander oder miteinander ein.

Da ich den Vkrzug habe,vor der Haustüre die Falter zu
"empfangen",mache ich nicht immer Präsenz und so sind die. nachstehen-
den Zahlen der beobaachteten Tiere als minima zu betrachten.Sie-sind
in meiner 28jährigen entomologischen Tätigkeit absolut einmalig:

Plusia ni Hb., 14 Stück,etwa die Hälfte 00 ,

Celerio,f.liv.ornica, 42 Stück,mehr als ] ? î ,

Heliothis peltigera, 48 " ,in der Überzahl o o

Daneben erscheiseaEî aaeben -̂  Dutzend Plusia gamma und den
üblichen Mai-^Standard-Arten: .••'"'

Caradrina exigua Hb.überraschend früh im Jahr,event.auch
Vifanderer? .

Pheosia gnoma F.
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Notodonta anceps G-oeze (= trepida)

Marnes tra thalassina Rott., f .achates u.s»w."

Dieser Massen-Anflug von Migrier ern ist aus doppelte.©.
Grunde ungewöhnlich »Ei rimai, weil gleich drei Vertreter vollständig
verschiedener Gattungen gemeinsam ihre Nachtreise unternahmen,so-
dann wegen des auffallend-frühen Datums. ' • ; •• •• -:

Man geht.wohl nicht fehl,als eine mögliche Ursache dieser
verfrühten Wanderlust die meteorologischen Gegebenheiten des .merk-
würdigen Jahres 1958?das uns beinahe übergangslos vom Winter in den
Sommer führte, anzunehmen«-- ,

Es war fast unmöglich,auszumachen,aus welcher Richtung die
Tiere anfliegen.Di e hellstrahlende Hauswand macht das umgebende
Nacht dunkel noch schwärzer., Einen Fingerzeig gaben mir die Fleder-
mäuse, die sich in ansehnlicher Zahl an der Jagd um.die fetten'Brocken
beteiligten und sich dabei vornehmlich um die südlich mein Haus hoch
überragende Dorfkirche tummelten«. • •

Nochmals kurz'zum Wander-Trio;

Plusia ni Hb fing ich .bisher in Reichenburg einmal . •-,
( 2.8". 1-9 5 577 "Dasg das behende Tierchen kollektiv auftritt,
dürfte in der Nòr.d Schweiz kaum .vorgekommen sein.Der. Falter :

scheint mehr als' andere Plusien zu variieren.Von den
14 Exemplaren sind kaum swei gleich in dur Färbung,die Form
comma ist mehrfach vertr-eten, sie kommt' auch nur auf einer

. F l ü g e l h ä l f t e vor» •• ...••• . • .. . " • • • ' •

.Seit dem Massen-Anflug vom Juli 1946 hat sich Celerio
lineata F,,- f ul'ivornica-, nie mehr blicken- lass en. Frappant
1st der Grò" ss enünt e fs'chi ed der diesjährigen Mai-Gast e gè- '
genüber den Besuchern vom Juli 1946,, Die Flügel messen
30 bis höchstens 34 . cm anstaft. 38 bis 42 cm. . • r.;

He j-i_o_this ; peltigera Schiff. -Diese Eule kommt all erä'ings " :
yèd~ê~s"Jahr""einzeln zu-m-Li~cht und kann auch'im. Sonnenschein
auf Ononis'spinosa beachtet werden. Ich hielt1 sie für '
einen typiachen Einzel-Wanderer und muss' nun meine Hefte .
revidieren... . • ' . - . • . . " • • . .

Es ist anzunehmenydass diese auffällige Wanderbewegung
anhalten^wird. So s.ei.es mir erlaubt, sie einer weiteren entomolo-
gischen Öffentlichkeit zu: signalisieren, "•• ' - ' -

• Ì6.Mai 1958

Postscriptuin 1 , jûer_JL£.JM[ai brachte bei sich verschlechternden

Wetter-Bedingungen bis 10h30-.noch Plusia.ni, 2 Heliothis peltigera

und keinen Schwärmer mehre Am 1.5_̂ M_ai bei ausgesprochen ungünstigen

Verhältnissen. (13 9 etwas Wind)' erschien keines der drei genera.
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Postscriptum 2 . -̂ em tüchtigen G-larner Sammler,Herrn Fritz Weber

in Retstal ist der nächtliche Wanderspuk nicht engangen. Er regi-

strierte am 13-Mai: ca. 1 ^utzend livornica,peltigera ungewöhnlich

häufig,am 14.Mai: 3 Plusia ni o o nochmals livornica.

Netstal liegt in der- Luftlinie ca. 15 km südöstlich von Rei©henburg.

A c h t u n g ! -

: . Da der Tagesauszug der Bank vom 2.September 1958'
bei der Post in Verlust geraten1 ist,kann,da der Zahlungs-
beleg dem Auszug: stets angeschlossen ist,der Name des
Einzahlers nicht festgestellt werden. Jenes Mitglied,
das am 30. oder 31»August den Mitgliedsbeitrag zur Ein-
zahlung_brachie_,^je„doeh. no.cii keine j

i h
g j j ^

hat,wird ersucht die Jahresmarke unter Bsschluss des
Einzahlungsscheines (der wieder zurückgeschickt wird)
anzufordern.

Der Kassier

Die nächste

A u s s c h u s s i t z u n g

findet am Montag, 17.November 1958 um 19 Uhr

im Restaurant Niederhofer, Wien .VII.,Lerchenfelder,
gürfel 18 (Ecke Neustiftgasse)

statt.

Wir bitten um pünktliches Erscheinen.
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